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Nach den Sommerferien ist es wieder soweit: Schuljahresbeginn! Für viele der Start in einer neuen 
Schule. Eine aufregende Zeit für die Schülerinnen und Schüler sowie für die Eltern, solange bis 
man sich an das Neue gewöhnt hat.

Für manche Kinder ist es das erste Mal, dass der Schulweg nun mit dem Bus bewältigt wird. Um 
diese Situation gut vorbereitet zu meistern, haben wie uns mit vielen zusammengetan, um die 
Kinder zu unterstützen. Hier nun einige Tipps für die Schüler und ihre Eltern:

12 Linien der Verkehrsbetriebe steuern die weiterbildenden Schulen der Stadt Erkelenz an und 
befördern circa 4000 Schülerinnen und Schüler, also es herrscht vor Ort Hochbetrieb!

– Im Vorfeld hilft es, wenn Sie sich mit Ihrem Kind die Fahrpläne der für Sie relevanten Busse 
ansehen, die verschiedenen Zeiten der Busse und ihrer Verstärkerbusse heraussuchen. 
Fahrpläne allgemein sind im Internet unter www.avv.de zu finden, sowie für die aktuellen 
Verstärkerfahrten unter www.west-euv.de (Verkehr – dann Personenverkehr – dann 
Verstärkerfahrten, dann den Bereich anklicken). Fahrplanbücher sind vorrätig im 
Kundencenter in Geilenkirchen und liegen in den städtischen Rathäusern kostenlos aus, 
immer neu zum Fahrplanwechsel im Dezember.

– In den Ferien kann es hilfreich sein, die Strecke mit Ihrem Kind zusammen im Bus zu 
fahren – dies trainiert die Sicherheit beim Busfahren.

– Fahrpläne hängen in jeder Schule aus und können eingesehen werden. Eventuelle 
Wartezeiten können in den Aufenthaltsräumen der Schulen verbracht werden.

– Ist mal ein Bus weg, keine Panik – oft kommt ein zweiter Bus nicht viel später (bitte 
auch in Fahrplänen danach suchen).

– Busregeln mit den Kindern besprechen
– Wir bitten Euch zu Eurer eigenen Sicherheit, das Schulbustraining aus der 

Grundschule zu beachten:

http://www.avv.de/
http://www.west-euv.de/


– keine Laufspiele am Busbahnhof und an den Haltestellen – es ist dort zu eng und die 
Fahrbahn zu nah!

– Klar:
– Warten bis der Bus steht!
– Aussteigende zuerst aussteigen lassen!
– Nacheinander ruhig einsteigen!
– Wenn keine Sitzplätze mehr vorhanden sind, bis nach hinten durchgehen, sonst staut es 

sich im Bus!
– Weitere Hinweise unbedingt unter www.west-euv.de (Verkehr – dann Projekte – dann 

Busschule) anklicken!
– Noch eine Bitte an die Eltern: morgens und mittags ist das „Schulzentrum“ 

Verkehrsknotenpunkt, das Gelände und die Straßen sind bevölkert mit Schülerinnen und 
Schülern, Bussen, Fahrradfahrerinnen und -fahrern und „mutigen“ anderen 
Verkehrsteilnehmern – jedes Auto, das zu Hause bleibt, erleichtert die Situation vor Ort und 
entschärft die Unfallwahrscheinlichkeit.
Bitte verzichten Sie, soweit es geht, auf das Elterntaxi.

Die Aufregung der ersten Wochen legt sich mit zunehmender Sicherheit und Übung.
Das Wichtigste zum Schluss !!!!!!
Wir sind alle auf die Unterstützung der Eltern angewiesen. Nur wenn alle 
gemeinsam an einem Strang ziehen, wird es eine nachhaltige Verbesserung 
geben.
Bei Fragen und Problemen den Busverkehr betreffend sowie zu Themen der Verkehrssicherheit 
erfahren Sie Unterstützung von allen Unterzeichnenden.

http://www.west-euv.de/

